MENSWEAR LABELS TO WATCH

JUNLI
Der 1991 in Shanghai geborene Jun Li begann seine modische Karriere mit einem Studium im Fach Womenswear, bevor er sich am London College of Fashion für Herrenmode einschrieb. Sein Label Junli stellte er zum ersten Mal auf der London Collections Men (LC:M) für F/S 2016 vor und kurz darauf wurde er eingeladen, unter vollem Sponsoring seine Herrenmodenkollektion für 2017 auf der Menswear Week in Mailand zu präsentieren. Heute hat die Marke Herren- und Damenmode im Programm, die klaren Linien der Looks sind aber eine deutliche Hommage an seine Menswear-Ausbildung. In einem Interview beschrieb der Designer seine idealen Kunden als „still, intelligent und elegant … nicht laut, nicht aufdringlich“. Tatsächlich verströmen seine Kollektionen Ruhe und Understatement. Glatte Silhouetten werden durch leicht überproportionierte oder asymmetrische Details aufgelockert, aber niemals übertrieben. Im Gegenteil: Es braucht sorgfältige Konzentration, um sie überhaupt zu bemerken – eine Haltung, die bestens zu Junlis Mode passt. Die Brand wird vom Showroom Noseason vertreten.

www.jun-li.com 
EMILY BODE
Emily Bode studierte in New York an der Parsons School of Design und dem Eugene Lang College, die sie nach einem Doppelstudium in den Fächern Menswear-Design und Philosophie erfolgreich verließ. Im Jahr 2016 gründete sie ihr Label; 2018 erreichte sie den zweiten Platz beim CFDA Vogue Fashion Fund, 2019 war sie eine der Finalisten für den LVMH-Preis. Ihre Herangehensweise: Bode setzt auf alte Lagerbestände, die sie zu eleganter Herrenmode mit einer Fülle an Retroreferenzen umfunktioniert. Alles begann mit Unikaten, die sie aus Tischdecken, Steppdecken aus dem 19. Jahrhundert, antiken Handtüchern und französischen Matratzenschonern herstellte. Heute produziert sie ihre Kollektionen fast vollständig aus antiken Stoffen und genießt das Interesse von Promi-Kunden wie z. B. Ezra Miller. Im Juni präsentierte Bode ihre erste Schau auf der Paris Men’s Fashion Week. Ihre Designs sind bei bekannten Retailern in elf Ländern erhältlich, darunter Bergdorf Goodman (USA), Browns und Matchesfashion (GB), Tomorrowland (Japan), Galeries Lafayette (Frankreich) und viele mehr. 

www.bodenewyork.com 
FFIXXED STUDIOS
Fiona Lau studierte Mode am Royal Melbourne Institute of Technology und Kain Picken absolvierte ein Kunststudium am Victorian College of the Arts. Gemeinsam gründeten sie ffiXXed studios, das als kollektives Kunstprojekt begann, bevor es zu einer der führenden nachhaltigen Modemarken Chinas aufstieg. Die beiden arbeiten mit Naturfasern und nachhaltigen Produktionsmethoden, wobei sie nicht nur auf ethisch vertretbare Produktion, sondern auch auf die lange Haltbarkeit ihrer Mode achten. Viele ihrer Textilien entwickeln sie von Hand aus Abfall- und Überschussmaterialien und sie setzen in der gesamten Lieferkette auf Nachhaltigkeit. Ihre Ästhetik baut auf lässige Schlichtheit mit Verweisen auf Streetwear-Elemente und traditionelle Menswear. Ständige Reflexionen über die Beziehung zwischen Arbeit und Leben in der heutigen Gesellschaft sind die Quelle ihrer Inspiration.

Die Kollektionen werden auf den Fashion Weeks in Tokio, Paris und Shanghai gezeigt. Die Brand ist bei mehr als 60 Händlern erhältlich, darunter Lane Crawford, Opening Ceremony und Dune.
ffixxed.com
